
Mit knapp 1.000 Teilnehmern
und mehr als 90 Ausstellern 
ist die DG PARO-Jahrestagung
2014 im Messe und Congress
Centrum Halle Münsterland er-
folgreich zu Ende gegangen. 
Dies spricht einmal mehr für 
das Wachstumspotenzial des
Fachs und dessen Zukunfts-
orientierung: So ist es mit der
modernen Zahnheilkunde und
Parodon tologie gelungen, den
Patienten mehr Zähne über ei-
nen immer längeren Zeitpunkt
zu erhalten. Die Anzahl von 
Patienten, die sehr erfolgreich
parodontal behandelt wurden
und bis ins hohe Alter kaum
Zähne verloren haben, ist bereits
heute hoch und wird in Zukunft
weiter ansteigen. 

Diese Patienten erwarten zur
Aufrechterhaltung ihrer Kau-
funktion und Verbesserung der
Ästhetik eine synoptische zahn-
medizinische Behandlung. Sie
wünschen sich Antworten auf
für sie wichtige Fragen wie: „Ist
es möglich, meine lückig ste -
henden oder gekippten Zähne
wieder gerade zu stellen?“,
„Kann mein abgesunkener Biss
wieder aufgerichtet werden?“,
„Kann man meine zum Teil lan-
gen Zähne mit den modernen,
metallfreien Materialien sub-
stanzschonend restaurieren?“,
„Sind bei mir Implantate mög-
lich, obwohl ich eine Parodon -
titis hatte?“, „Was sind dabei die
Voraussetzungen für gute Lang-
zeitergebnisse?“

Umfangreiches 
Tagungsprogramm

Die diesjährige DG PARO-Jahres-
tagung ging unter wissenschaft-
licher Leitung des Tagungsprä -
sidenten Prof. Dr. Heinz Topoll
(Münster) erstmals auf diese
spannenden Themen der Zahn-
heilkunde der Zukunft ein. In
systematisch aufein ander auf-
bauenden und sich ergänzen -
den Themenblöcken wurden die
Möglichkeiten einer mo dernen
kieferorthopädischen, restaura-
tiven und implantologischen Be-
handlung im parodontal sanier-
ten Gebiss dargestellt. Weiter -
hin verdeutlicht wurde die enge
wechselseitige Verknüpfung ei-
ner langfristig erfolg reichen Pa-

rodontaltherapie und einer syn-
optischen Zahnheilkunde. Inter-
national führende Referenten
stellten ihre Behandlungskon-
zepte dazu vor. Dabei wurde 
auf die Besonderheiten der äs-
thetischen und funktio nellen
Zone für die Therapie planung
eingegangen; Falldo kumenta -
tionen mit Langzeit ergebnissen
rundeten die gut besuchten Vor-
träge ab. Konkret thematisierte
der Freitag die „Orthodontische
Behandlung des PARO-Patien-
ten“ (Priv.-Doz. Dr. Dr. Mark
Schätzle, Zürich/Schweiz; Dr.
Rino Burk hardt, Zürich/ Schweiz)
und die „Restau rative Behand-
lung des PARO-Patienten“ (Prof.
Dr. Daniel Edelhoff, München;
Dr. Guiseppe Allais, Turin/Ita-

lien). Weiterhin stand an diesem
ers ten Kongresstag die Frage
„Bekommt jeder PARO-Patient
Periimplantitis?“ (Prof. Dr. Tord
Berglundh, Göteborg/Schweden;
Prof. Dr. Jürgen Becker, Düssel-
dorf) genauso auf der Agenda
wie die „Implantattherapie beim
PARO-Patienten“ (Prof. Dr. 
Giovanni Salvi, Bern/Schweiz;
Dr. Otto Zuhr/München). Zum
wissenschaftlichen Hauptpro-
gramm am Samstag wurde über
die „Weit fortgeschrittene Paro-
dontitis in der funktionellen
Zone“ referiert (Prof. Dr. Mau -
rizio Tonetti, Genua/Italien; 
Prof. Dr. Markus Hürzeler, Mün-
chen) sowie über die „Weit fort-
geschrittene Parodontitis in der
ästhetischen Zone“ (Prof. Pier
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Parodontologie interdisziplinär
Unter dem Motto „Gemeinsam zum Ziel: Interdisziplinäre, synoptische Behandlung des PARO-Patienten“ ludTagungspräsident 

Prof. Dr. Heinz Topoll zur diesjährigen DG PARO-Jahrestagung vom 18. bis 20. September 2014 nach Münster.
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Abb. 1: V.l.n.r.: Dr. Michael Warncke (Senior Scientific Manager CP GABA), Priv.-Doz. Dr. Wolfgang Rathmann (Düsseldorf), Prof. Dr. Thomas Kocher (Greifswald), Prof. Dr. Petra Ratka-Krüger (Freiburg im Breisgau), Prof. Dr. Peter Eickholz (Frankfurt am Main). – Abb. 2: Die DG PARO-Jahresta-
gung 2014 startete mit dem Straumann-Symposium. – Abb. 3: Prof. Dr. Heinz Topoll (Münster) zeichnete als Tagungspräsident für das hochkarätige wissenschaftliche Programm der diesjährigen DG PARO-Jahrestagung verantwortlich. – Abb. 4: Blick in den Veranstaltungssaal des wissen-
schaftlichen Hauptprogramms. – Abb. 5: Interessierte Teilnehmer an den Ausstellungsständen. – Abb. 6: Die Sunstar GmbH lud zum Symposium mit (v.l.n.r.) Dr. Antonio J. Flichy Fernández (Valencia/Spanien), Prof. Dr. Ulrich Schlagenhauf (Würzburg) und Prof. Selcuk Yilmaz (Istanbul/Türkei).  

Abb. 1 Abb. 2

Abb. 4 Abb. 5 Abb. 6

Abb. 3

„DG PARO-
Jahrestagung“

[Bildergalerie]



Paolo Cortellini, Florenz/Italien;
Dr. Gerd Körner, Bielefeld).
Ferner wurden Fallpräsenta -
 tio nen von  synoptisch behandel-
ten Patienten vorgestellt und an-
schließend ausführlich darüber
diskutiert (Dr. Guiseppe Allais,
Turin/Italien; Prof. Dr. Giovanni
Salvi, Bern/Schweiz;  Prof. Dr.
Markus Hürzeler, München).
Den roten Faden zwischen den
Themenblöcken zeigten Dr. Jan
Derks (Göteborg/Schweden)
und Priv.-Doz. Dr. Stefan Fickl
(Würzburg) auf. Sie begleiteten
als Mo deratoren alle Vorträge
und Fallpräsentationen der bei-
den  Kongresstage.
Ergänzt wurde das Programm
der DG PARO-Jahrestagung 2014
durch Symposien der Straumann

GmbH, der Procter & Gamble
GmbH, der CP GABA GmbH und
der Sunstar GmbH zu aktuellen
wissenschaftlichen Fragen so-
wie durch klinische und experi-
mentelle Kurzvorträge. Weitere
Bestandteile der Jahrestagung
waren die Dental- und Poster -
ausstellung ebenso wie der DG
PARO-Teamtag unter der wissen-
schaftlichen Leitung von Prof.
Dr. Benjamin Ehmke (Münster)
zum Thema „,Darüber bin ich
noch nie informiert worden.‘ Op-
timierung der Kommunikation
zwischen Patienten und Behand-
lungsteam“. Hintergründe dazu
wurden erörtert, etwa, welche
Rolle moderne Kommu ni kation
mit dem Patienten in der zahn-
ärztlichen Praxis spielt, wie mo-

derne Kommunikation funktio-
niert und wie sich die Kommuni-
kation mit den Patienten durch
Internet und Apps verändert.
Nicht zuletzt kon nten auf dem
Teamtag reale Situa tionen be-
sprochen werden, mit denen das
zahnärztliche Team immer wie-
der konfrontiert ist. 

Fazit

Ganz nach dem diesjährigen 
Tagungsmotto „Gemeinsam zum
Ziel …“ konnten die Teilnehmer
der DG PARO-Jahrestagung 2014
vielschichtige Anregungen ge-
winnen – aus den Vorträgen,
Präsentationen und kollegialen
Begegnungen – für ihre tägliche
Arbeit in der Praxis zum Wohl
des PARO-Patienten. 
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Perio-Schutz jetzt nachhaltig:  Anwender-
freundlich – Wirksam – Wirtschaftlich 

www.za n t o me d.de

Exklusivvertrieb durch:
Zantomed GmbH

Ackerstraße 1 · 47269 Duisburg
Tel.: + 49 (0) 203 - 80 510 45
Fax: + 49 (0) 203 - 80 510 44 
E-Mail.: info@zantomed.de

ChloSite Perio-Schutz-Gel
Zur wirkungsvollen Bekämpfung von 
Parodontitis und Periimplantitis

• Ohne Antibiotika

•  Mucoadhäsives 1,5%iges Chlorhexidin-Xanthan Gel mit 
einer wissenschaftlich belegten Wirkdauer von 2 – 3 Wochen 
in der Parodontaltasche

•  Einfache, präzise und portionierbare Applikation durch 
stumpfe Endotec Kanüle direkt am Defekt

• Bewirkt schnelle Reduzierung der Taschentiefen 

• Sehr wirtschaftlich durch individuelle Dosierung

•  1 Packung mit 6 Spritzen ausreichend für die Behandlung 
von bis zu 30 Taschen

•  Kostenfreie Beigabe der Universal PA-Kürette „Queen of 
Hearts“ im Wert von 35,00 € bei einer Bestellung von 2x 
ChloSite à 6 x 0,25  ml ODER 1x ChloSite 4 x 1,0 ml

Auch erhältlich im Dentalhandel oder per Verschreibung auf 
Privatrezept in der Apotheke (PZN 6937245)

Ich bestelle Menge

6 x 0,25 ml _____    89,90 € 
4 x 1,0 ml    _____ 189,00 €

erhalten Sie die PA-Kürette INKLUSIVE!         zzgl. gesetzl. MwSt.

Praxisstempel/Unterschrift:

ab

89 €
90

zzgl. gesetzl. MwSt.

INKLUSIVE Universal PA-Kürette „Queen of Hearts“bis zum 31. Oktober 2014 gültig
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DG PARO – Deutsche Gesellschaft 
für Parodontologie e.V. 
Neufferstraße 1 , 93055 Regensburg
Tel.: 0941 942799-0 
Fax: 0941 942799-22
kontakt@dgparo.de
www.dgparo.de
www.dgparo-jahrestagung.de 

Adresse

DG PARO-Frühjahrstagung
Vom 27. bis 28. Februar 2015 lädt die 
DG PARO gemeinsam mit der DGI nach
Frankfurt am Main ein. Zum Thema
„Müssen wir? Sollen wir? Dürfen 
wir? Klinische Entscheidungsfindung
im Zeitalter evidenzbasierter Medizin“
findet der Kongress unter der Schirm-
herrschaft des Junior Committees
statt. Veranstaltungsort ist das Casino -
gebäude des Campus Westend der
Goethe-Universität Frankfurt. Anmel-
dungen sind bei der DG PARO telefo-
nisch oder per E-Mail möglich.

Information

Abb. 9: Im Symposium der Straumann GmbH referierten (l.) Dr. Bernd Heinz (Hamburg) und Priv.-Doz. Dr. Stefan Fickl (Würzburg). – Abb. 10: DG PARO-Präsident Prof. Dr. 
Peter Eickholz (Frankfurt am Main). – Abb. 11: Auch die Posterpräsentationen zogen Interesse auf sich. – Abb. 12: Symposium der Procter & Gamble GmbH u. a. mit Prof. Dr.
Thomas Kocher (Greifswald) und Prof. Dr. Nicole Arweiler (Marburg).

Abb. 7: Die Dentalausstellung war zu jeder Zeit gut besucht. – Abb. 8: V.l.n.r.: Dr. Otto Zuhr, Prof. Dr. Heinz Topoll
und Prof. Dr. Peter Eickholz
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Anmeldeformular per Fax an

0341 48474-290
oder per Post an

OEMUS  MEDIA  AG

Holbeinstraße 29

04229 Leipzig
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55. Bayerischer Zahnärztetag
München, 23. bis 25. Oktober 2014
The Westin Grand München

Zahn trifft Medizin – Zähne und Kiefer
im Netzwerk des Körpers

www.blzk.de | www.eazf.de | www.kzvb.de | www.dgmkg.org
www.bayerischer-zahnaerztetag.de 

FESTAKT zur Eröffnung

DONNERSTAG, 23. OKTOBER 2014

Beginn: 19.00 Uhr (Einlass und Einstimmung ab 18.30 Uhr)                                  Begrüßung und Ansprachen aus Politik und Standespolitik
Ende: ca. 22.00 Uhr                                                                                                        Festvortrag: Zukunft Internet – Was das Netz mit der Gesellschaft macht
                                                                                                                                Sascha Lobo, Autor, Blogger, Microblogger und Strategieberater mit den 
                                                                                                                                           Schwerpunkten Internet und Markenkommunikation

KONGRESS ZAHNÄRZTE

FREITAG, 24. OKTOBER 2014

Zahn trifft Medizin – Zähne und Kiefer 
im Netzwerk des Körpers

09.00 – 09.15 Uhr       Christian Berger/BLZK
                                   Prof. Dr. Dr. Mark Farmand/KZVB
                                      Begrüßung

09.15 – 09.45 Uhr       Prof. Dr. Dr. Wilfried Wagner/Mainz
                                      Zahnmedizin als Teil der Medizin

09.45 – 10.15 Uhr       Prof. Dr. Dr. Karl Andreas Schlegel/München
                                      Risikopatienten in der zahnärztlichen Praxis

10.15 – 10.45 Uhr       Prof. Dr. Dr. Martin Kunkel/Bochum
                                      Wurzelspitzenresektionen – 
                                         Wunsch und Wirklichkeit

10.45 – 11.00 Uhr       Diskussion

11.00 – 11.30 Uhr       Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.30 – 12.00 Uhr       Prof. Dr. Dr. Torsten E. Reichert/Regensburg
                                      Potenziell maligne Mundschleimhaut-
                                       erkrankungen

12.00 – 12.30 Uhr       Prof. Dr. Dr. Michael Ehrenfeld/München
                                      Knochenveränderungen im
                                      Kieferbereich

12.30 – 13.00 Uhr       Prof. Dr. Dr. Mark Farmand/Nürnberg
                                      Diagnostik und Therapie der 
                                      Kieferhöhle

13.00 – 14.00 Uhr       Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 14.45 Uhr       Nikolai Schediwy/München
                                      Mediation im Gesundheitswesen

14.45 – 15.00 Uhr       Prof. Dieter Schlegel Wissenschaftspreis
                                   Dissertationspreis des VFwZ

15.00 – 15.45 Uhr       Dr. Bernd G. Rehberg, M.Sc./Erding
                                      Abrechnung chirurgischer Leistungen 
                                      in der zahnärztlichen Praxis nach 
                                      BEMA und GOZ

15.45 – 16.00 Uhr       Diskussion

16.00 – 16.30 Uhr       Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.30 – 17.15 Uhr       Prof. Dr. Herbert Deppe/München
                                      Orale Fokussanierung vor 
                                      operativen Interventionen

17.15 – 18.00 Uhr       Prof. (Univ. Zagreb) Dr. Alexander Gutowski/
                                   Schwäbisch Gmünd
                                      Die präzise analoge Abformung – 
                                      nach wie vor Garant für 
                                      prothetischen Erfolg

18.00 – 18.15 Uhr       Diskussion

Optionale Teilnahme
18.15 – 18.45 Uhr     Dr. Michael Rottner/Regensburg
                                    Aktualisierung der Röntgenfachkunde 
                                    für Zahnärzte 

Praxisupdate – Grundlagen, Trends 
und Innovationen

09.00 – 09.15 Uhr       Dr. Peter Maier/BLZK
                                      Begrüßung und Moderation

09.15 – 10.45 Uhr       Regina Regensburger/Burgau
                                      PZR-Update – Putzen ist out, Pflegen ist in

10.45 – 11.15 Uhr       Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.15 – 12.45 Uhr       Barbara Kaiser/München
                                      Datenschutz im Zeitalter von Facebook, 
                                      Twitter und WhatsApp

12.45 – 14.00 Uhr       Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 15.30 Uhr       Prof. Dr. Markus Backmund/München
                                      Suchtkrankheiten – erkennen 
                                      und helfen

15.30 – 16.00 Uhr       Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.00 – 17.45 Uhr       Sabine Nemec/Langenselbold
                                      Augen auf! – was Körpersprache 
                                      verrät

KONGRESS ZAHNÄRZTLICHES PERSONAL

KONGRESS ZAHNÄRZTE

SAMSTAG, 25. OKTOBER 2014

09.00 – 09.15 Uhr       Christian Berger/BLZK 
                                  Prof. Dr. Dr. Mark Farmand/KZVB
                                      Begrüßung

09.15 – 09.45 Uhr       Priv.-Doz. Dr. Ulrich Seybold, M.Sc./München
                                      HIV und Hepatitis – Vorbeugung und Therapie

09.45 – 10.15 Uhr      Dr. Marc A. Hünten/Starnberg
                                      Hautdetektiv

10.15 – 10.45 Uhr      Priv.-Doz. Dr. Dr. Sven Otto/München
                                      Kiefernekrosen unter antiresorptiver osteotroper Therapie

10.45 – 11.00 Uhr      Diskussion

11.00 – 11.30 Uhr      Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.30 – 12.15 Uhr      Dr. Stefan Böhm/München
                                      Fehlervermeidung in der Abrechnung – sachlich 
                                      rechnerische Berichtigung

12.15 – 13.00 Uhr      Prof. Dr. Goetz A. Giessler/Kassel
                                      Humanitäre Mund-Kiefer-Gesichtschirurgie und plastische
                                      Chirurgie – Zahnärzte helfen e.V.

13.00 – 14.00 Uhr      Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 14.45 Uhr      Prof. Dr. Thomas Attin/Zürich
                                      Erosion, Attrition, Abrasion – Ätiologie, 
                                         Vorbeugung, Therapie

14.45 – 15.30 Uhr      Prof. Dr. Andrea Wichelhaus/München
                                      Kieferorthopädie ohne Extraktion

15.30 – 15.45 Uhr      Diskussion

15.45 – 16.15 Uhr      Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.15 – 17.00 Uhr      Dr. Jan-Frederik Güth/München
                                      Digitaler Workflow und 
                                      Hochleistungspolymere

17.00 – 17.45 Uhr      Dr. Josef Diemer/Meckenbeuren
                                      Endo versus Implantat

17.45 – 18.00 Uhr      Abschlussdiskussion

09.00 – 09.15 Uhr Dr. Peter Maier/BLZK
Begrüßung und Moderation

09.15 – 10.45 Uhr Irmgard Marischler/Bogen, Günther Stöger/Straubing
Optimale Interaktion zwischen Praxis und Labor 
bei der Abrechnung 

10.45 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.15 – 12.00 Uhr Manuela Gumbrecht/München
Provisorien perfekt gemacht – wie vermeide ich 
typische Fehler

12.00 – 12.45 Uhr Andreas Mayer/München
Patientenrechtegesetz – die Bedeutung für die 
zahnärztliche Praxis

12.45 – 14.00 Uhr Mittagspause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 15.30 Uhr Dr. Marc A. Hünten/Starnberg
Medizin für ZFA – Wechselwirkungen von Medikamenten

15.30 – 16.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.00 – 17.45 Uhr Tatjana Bejta/München
Bleaching – aber richtig!

* Zutritt zum Chirurgischen Nachmittag nur mit gültiger Teilnehmerkarte für den 
Bayerischen Zahnärztetag.

KONGRESS ZAHNÄRZTLICHES PERSONAL

KONGRESS ZAHNÄRZTE (Freitag und Samstag)
55. Bayerischer Zahnärztetag Buchung Buchung

bis 22.09.2014 ab 23.09.2014

Zahnarzt Mitglied (BLZK/KZVB/DGMKG) 270,– € 295,– €
Zahnarzt Nichtmitglied 320,– € 345,– €
ASS, Studenten, Ruheständler (mit Nachweis) 155,– € 155,– €
Tagungspauschale (inkl. MwSt.) 95,– €** 95,– €**

Tageskarten Buchung Buchung
bis 22.09.2014 ab 23.09.2014

Zahnarzt Mitglied (BLZK/KZVB/DGMKG) 200,– € 225,– €
Zahnarzt Nichtmitglied 230,– € 255,– €
ASS, Studenten, Ruheständler (mit Nachweis) 120,– € 120,– €
Tagungspauschale (inkl. MwSt.) 50,– €** 50,– €**

Aktualisierung der Röntgenfachkunde für Zahnärzte      
Gebühr (inkl. Skript)                                                                        50,– €

KONGRESS ZAHNÄRZTLICHES PERSONAL (Freitag und Samstag)       
Zahnärztliches Personal                                                                145,– €      
Tagungspauschale (inkl. MwSt.)                                                  95,– €**

Tageskarten
Zahnärztliches Personal (Freitag)                                                                              85,– €      

Tagungspauschale (inkl. MwSt.)                                                  50,– €**
Zahnärztliches Personal (Samstag)                                                         85,– €     
Tagungspauschale (inkl. MwSt.)                                                  50,– €**
** Beinhaltet Imbiss bzw. Mittagessen, Kaffeepausen, Tagungsgetränke und ist für jeden Teilnehmer

zu entrichten. 
Auf die Kongressgebühr wird keine MwSt. erhoben.

ORGANISATION/ANMELDUNG
OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308, Fax: 0341 48474-290
E-Mail: zaet2014@oemus-media.de
www.bayerischer-zahnaerztetag.de

FORTBILDUNGSBEWERTUNG
Der Bayerische Zahnärztetag entspricht den Leitsätzen zur zahnärztlichen Fort-
bildung der Bundeszahnärztekammer (BZÄK) und wird nach der Bewertungs-
tabelle der BZÄK/DGZMK mit 16 Punkten bewertet. 

VERANSTALTUNGSORT
The Westin Grand München
Arabellastraße 6, 81925 München
Tel.: 089 9264-0, Fax: 089 9264-8699
www.westin.com/muenchen

VERANSTALTER
BLZK – Bayerische Landeszahnärztekammer
Prof. Dr. Christoph Benz, Präsident, Fallstraße 34, 81369 München
Tel.: 089 72480-106, Fax: 089 72480-444, www.blzk.de

KZVB – Kassenzahnärztliche Vereinigung Bayerns
Dr. Janusz Rat, Vorsitzender des Vorstands
Fallstraße 34, 81369 München
Tel.: 089 72401-154, Fax: 089 72401-153
www.kzvb.de

In Kooperation mit: DGMKG – Deutsche Gesellschaft für Mund-, Kiefer-
und Gesichtschirurgie

KONGRESSGEBÜHREN/ORGANISATORISCHES

HINWEIS: Nähere Informationen zum Programm und den Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen finden Sie unter: www.bayerischer-zahnaerztetag.de

ab 14.00 Uhr 
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Praxisstempel
Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen zum 
55. Bayerischen Zahnärztetag erkenne ich an.

Datum/Unterschrift

E-Mail

Für den 55. Bayerischen Zahnärztetag vom 23. bis 25. Oktober 2014 in München melde ich folgende Personen  verbindlich an
(bitte Zutreffendes ausfüllen bzw. ankreuzen):

                                                                                              

Name, Vorname, Tätigkeit                                                      Mitglied:   ❑ BLZK/KZVB           Kongress-                         Programm
               ❑ DGMKG                teilnahme am                    Zahnärztliches
               ❑ Nichtmitglied        ❑ Freitag                          Personal

                                                                                                                                                                         ❑ Samstag                       ❑ Freitag
                                                                                                                                                                          ❑ Röntgenfachkunde*       ❑ Samstag
*Voraussetzung ist die Kongressteilnahme am Freitag und Samstag

Programm
55. Bayerischer Zahnärztetag

Die Organisation des wissenschaftlichen Programms und des Programms für das Zahn-
ärztliche Personal wurde unterstützt von der eazf GmbH.


